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Liebe Vereinsmitglieder, Freunde und Unterstützer, sowie Newsletter-Bezieher, 

es ist wieder einmal an der Zeit, dass wir euch über die derzeitigen, vergangenen und zukünftigen 

Aktivitäten und den Sachstand des Vereins informieren und unterrichten. 

 

1. Vortrag „Impressionen vom Weltfriedendienst in Ghana“ 

Am Freitag, den 20.10.2017 um 19 Uhr in der Aula der Eduard-Mörike-Schule Blaustein werden die 

Weltfriedendienstler Jule Kayser und Lena Henkel einen Vortrag zu ihrem Jahr in Ghana halten. 

Ebenfalls werden unsere Vorstandsmitglieder Karl Glöckler, Roman Egle und Ernst Rapp anwesend sein 

und Infos zu ihrer Ghana Reise geben.  

Für WFD-Interessenten eine gute Möglichkeit sich einen Einblick zu verschaffen und den direkten 

Austausch mit den beiden WFDlerinnen zu machen – die Kirchengemeinde St.Josef sucht noch WFDler 

für 2018/2019. 

 

 

2. Sponsorenlauf und Sponsorenschwimmen 

Unsere Veranstaltung liegt nun schon etwas zurück.  Am Samstag, den 22. Juli fand unser 

Sponsorenlauf im Lixstadion und unser Sponsorenschwimmen im Bad Blau statt. 

Es war eine tolle Veranstaltung und wir danken allen Teilnehmern – von ganz klein bis groß – die sich 

für den guten Zweck bewegt haben. 
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Natürlich findet so eine Veranstaltung nicht ohne Hilfe statt, so dass wir uns natürlich bei der Caritas, 

den Donau-Iller-Werkstätten, Kley-Design, bei den jungen Ministranten vom St. Andreas, bei den 

Katzastrecker, dem Musikverein Blaustein, dem Förderverein der Eduard-Mörike-Schule und vor allem 

bei „yourevent“, ohne die, die Veranstaltung gar nicht hätte stattfinden können, von Herzen bedanken 

möchten. 

Dann natürlich für die musikalische Unterhaltung: ToBeTo und Dj Fatze, die für den guten Zweck auf 

der Beachparty für Stimmung gesorgt haben und natürlich bei Herrn Stübler vom Bad Blau für die 

Kooperation und dass er uns das Bad Blau für unsere Veranstaltung bereitgestellt hat.  

Vielen Dank, dass Sie mit uns die Veranstaltung aufgebaut und organisiert haben.  

Natürlich wäre ein Sponsorenlauf und Sponsorenschwimmer ohne Teilnehmer sinnlos, so dass wir uns 

bei allen – von ganz klein bis groß - bedanken möchten. Tapfer und voller Ehrgeiz haben alle Runde für 

Runde geschafft und sind Bahn für Bahn geschwommen. Eltern haben ihre Kleinen auf Schultern 

getragen, um möglichst viele Runden zu schaffen, manche Teilnehmer legten einen Halbmarathon ab, 

wie Michaela Müller, manchen liefen sogar in Schürze,  sogar Fußballer wurden zu Läufern.  

Unsere Ehrengäste möchten wir ebenso namentlich erwähnen: Danke, Herr Bürgermeister Kayser, 

dass Sie für den guten Zweck gelaufen sind. Danke Herr Stübler, der trotz Organisation es sich nicht 

nehmen ließ ebenfalls mitzulaufen und auch Frau Tanja Glöggler, Schulleiterin der Eduard-Mörike-

Schule, die ebenfalls Runde für Runde mitlief. Auch Danke an Hartmut Bögel, der diesmal ganz ohne 

Fahrrad für den guten Zweck sportlich aktiv war. 

  
 

 

3. Container-LKW mit Hilfsgüter für New Yakasi 

Durch eine LKW-Spende der Fa. Holzwerk Willburger aus Bad Wurzach konnte dem Wunsch von Pfr. 

Otoo nach einem eigenen LKW für unser Projekt entsprochen werden. Dieser wurde mit einem 

Übersee-Container beladen, welcher seinerseits mit unterschiedlichen Hilfsgütern beladen wurde. 

Darunter befanden sich auch viele Neugeräte für den Bau, aber auch für den Schulbetrieb von Pfr. 

Otoo, wie beispielsweise Schulbücher und Musikinstrumente, welche teilweise vom Musikhaus Reisser 

in Ulm gespendet wurden. Auf dem Firmengelände von unserem Mitglied Ernst Rapp wurde der LKW 

beladen, von wo aus die Fahrt zum Hamburger Hafen zur Verschiffung nach Ghana startete. 
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4. Arbeitsbesuch in New Yakasi 

Nachdem wir uns in der Vorstandschaft in den letzten Wochen und Monaten intensiv mit der weiteren 

Entwicklung unserers Projektes besprochen hatten und sich paralell in New Yakasi eine 

Trägerorganisation namens „New Yakasi Friendship Project“ entwickelt hatte, war es nun für uns 

wichtig, mit den Partnern persönlich vor Ort zu sprechen um uns ein genaues Bild von der Situation zu 

machen. Nach einem entsprechenden Vorstandsbeschluss begaben sich am 29.08.2017 Karl Glöckler, 

Roman Egle und Ernst Rapp auf die Reise nach Ghana. Um sich über die Situation im Land ein Bild zu 

machen, reiste die Gruppe von Accra aus zunächst in die Volta-Region, also Richtung Norden. Als 

Stützpunkt wurde die Waterfall-Lodge gewählt, welche von den Deutschen Sabine und Bernhard 

betrieben wird. Bereits hier erfuhr die Reisegruppe interessante Details über Land und Leute. 

Auf der nahegelegenen Ananas-Farm von Helmut Lutz, er stammt aus Bernhausen/Filder, stand eine 

Besichtigung der Farm und Gespräche über die Vermarktung der Farmprodukte auf dem Programm. 

Wieder nach Accra zurückgekehrt, wurden die neuen WFD´lerinnen Nadine und Annick auf dem 

Flughafen in Empfang genommen. Später stieß Pfr. Otoo zur Gruppe hinzu. Nun bestand die 

Gelegenheit, mit dem Chef der Werksniederlassung von Liebherr in Ghana, Herrn Fall und dem Chef 

der Robert Bosch A.G.- Niederlassung zusammen zu treffen. Außerdem stand ein Arbeitstreffen mit 

Pater Moses, welcher im Norden von Ghana ebenfals ein Berufsausbildungscenter aufbaut, auf dem 

Programm. 

Zwischenzeitlich war auch der Container-LKW mit Hilfsgütern im Hafen von Tema ausgeschifft. Leider 

war es aufgrund der Abwicklung der Einfuhrbedingungen nicht möglich, den LKW persönlich entgegen 

zu nehmen und nach New Yakasi zu verbringen. Nach einer anstrengenden Reise von Accra nach New 

Yakasi über teils sehr schlechte Wege, waren alle froh, heil im afrikanischen Urwald angekommen zu 

sein. Als erstes wurde der planierte Bauplatz für unser Projekt besichtigt. Danach standen 

umfangreiche und intensive Gespräche mit den Vertretern unserer Projektpartner „NGO New Yakasi 

Friendship Projekt“ auf dem Programm. An deren Ende wurde eine gemeinsamen Erklärung zur 

Ausrichtung und Umsetzung des Projektes von allen Beteiligten unterzeichnet. 
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Als Höhepunkt der Reise darf die Segnung des Baugeländes durch Bischof Essien und der symbolische 

Spatenstich mit Vertretern von Regierung, Vertretern verschiedener Religionsgemeinschaften und 

vielen Menschen aus New Yakasi bezeichnet werden. Die Zeremonie mit mehreren Ansprachen 

dauerte ca. 3 Stunden und es waren rund 500 Menschen anwesend. Neben der Tatsache, dass es sich 

um einen sehr bewegenden Moment für alle Beteiligten gehandelt hat, darf festgestellt werden, dass 

in der Region New Yakasi nun eine sehr große Erwartungshaltung bezüglich der Umsetzung des 

Porjektes besteht. 

 

Am Ende der Reise kann zusammenfassend festgestellt werden, dass diese absolut notwendig war und 

als erfolgreich bezeichnet werden kann. 

Nach der gesunden Rückkehr der Reisepruppe kam auch die gute Nachricht, dass der Container-LKW 

mit den Hilfsgütern gut in New Yakasi eingetroffen ist. 
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5. Teilnahme am Blausteiner Herbst 

Am Sonntag, den 24.September haben wir mit einem Stand vor Ort den Herbst im „Blausteiner Herbst“ 

begrüßt. Neben einer Bastelstation für unsere kleinen Gäste und einem Info-Stand mit den aktuellsten 

Neuigkeiten von unserem Projekt, haben wir eine Verlosung gehabt. Ein glücklicher Gewinner konnte 

eine Heißluftballonfahrt gewinnen - hier nochmal der Dank an unseren Sponsor, der uns die 

Heißluftballonfahrt gesponsert hat - Stuckateur Rapp aus Blaustein. 

Der Gewinner – Artur Kretsch aus Blaustein – wurde um 16:30 Uhr ausgelost. 

Leider machte das Wetter uns einen kleinen Strich durch die Rechnung, denn der Heißluftballon konnte 

nicht, wie geplant direkt im Anschluss wegen schlechtem Wetter starten. Dafür wird die Ballonfahrt 

nachgeholt und wir werden berichten. Dem Gewinner nochmal herzlichen Glückwunsch! 

 

So wünschen wir euch allen mit euren Angehörigen und Freunden eine gute Zeit und vor allem Glück 

und Gesundheit. 

Bleiben Sie uns herzlich verbunden, wir vertrauen auf Eure Unterstützung in ideeller und finanzieller 

Form. 

Selbstverständlich erfahren Sie auch vieles über uns und unserer 

Aktivitäten auf unserer Homepage http://www.wegive.de  

 

Herzliche Grüße 

Die Vorstandschaft 
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